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Kategorien der Sünde und Christi Gerechtigkeit NJ 10 Anl 
 
 
Hilfsmittel: Tafeldarstellung (NJ10 Übersicht) 
 
Blitzlichtrunde: Wie fühle ich mich heute? Was freut oder was belastet mich? 
 
Wir haben über Versuchungen zur Sünde gesprochen und wie wir gedankliche 
Anreize zur Sünde vermeiden können. Der Begriff Sünde spielt in der Bibel eine 
große Rolle. 
Rundgespräch: Welche Empfindungen löst der Begriff Sünde bei mir aus?  
    
Der Begriff Sünde ist in der Bibel äußerst vielschichtig. Was versteht die Bibel 
im Grundsätzlichen alles unter Sünde? (Nur sammeln, nicht diskutieren.) 
Wir wollen das etwas systematisieren. Die Tafel hilft uns, den Überblick zu 
bekommen. 
 
I. Verschiedene Kategorien der Sünde 
1. Jak 2,10-12: Welche allgemeine Definition für Sünde nennt Jakobus hier?  

Sünde ist Übertretung des Gesetzes und der Gebote Gottes.  
Dies geschieht in Gedanken, Worten oder Taten, wie Jesus zeigt (Mt 
5,21f..27f.). 

 
2. Jesus spricht in Joh 16,8.9 vom Wirken des Hl. Geistes. - Was ist die Kern-Sünde?  

Hilfsfrage: Was bedeutet es im Sinne Jesu, nicht an ihn zu glauben?  
Ohne eine lebendige Glaubensbeziehung zu Christus zu leben. 
M.a.W.: die Kern-Sünde ist: aus eigener Kraft nach eigener Regie zu leben. 

 
3. In welchem Zusammenhang steht diese Kernsünde mit einzelnen Sündentaten?  

Die Kernsünde führt zu mehr oder weniger häufigen Sündentaten (Pfeil).  
Welche das sind, hängt ab von der Erziehung, unseren Werten, der Umwelt 
usw. 
1.Joh 3,4 zeigt den Zusammenhang nach der Zürcher Bibel (die Lutherbibel ist 
falsch): 
“Jeder, der die Sünde begeht (d.h. ohne lebendige Verbindung mit Christus 
lebt), der begeht auch die Übertretung des Gesetzes, und die Sünde ist die 
Gesetzlosigkeit.”  
 

4. Ps 32,1.2: im Hebräischen bedeuten die hier benutzen drei Begriffe nicht dasselbe, 
sondern bezeichnen drei verschiedene Kategorien von Sünde: 
• Übertretung (pescha): Rebellion, Auflehnung gegen Gott und seinen Willen;  

es geht dabei um eine bewusste, willentliche Grundhaltung gegenüber Gott. 
• Sünde (chatah): Verfehlung des richtigen Zieles trotz bester Absichten,   

Abkommen vom Weg, also unbeabsichtigtes Fehlverhalten.  
Dies bedeutet im Kern auch das häufigste Wort im NT für Sünde 
(harmartia). 

• Schuld (awon): Krümmung, Verkehrung, absichtlicher Ungehorsam.  

 
 

Entsprechende Begriffe im NT: Gesetzlosigkeit (anomia in Mt 7,23b; 1.Joh 3,4 
Elb.); Ungerechtigkeit = Unrechtstat (adikia in Lk 13,27b; 1.Joh 5,17a);  
Übertretung des Gesetzes (parabasis in Röm 2,23; 5,14; Jak 2,9.11). 

 
5. Jak.4,17: Was ist nach Jakobus auch Sünde? Die bewusste Unterlassung des Guten.  

Es geht dabei um Situationen, wo wir wirklich etwas tun können.  
Welche Beispiele fallen euch dazu ein? Z.B. der barmherzige Samariter (Lk 
10,30-32). 

 
6. In Kap. 3,2 nennt Jak. als ein Beispiel:  Wie sind Unvollkommenheiten zu bewerten?  

Unvollkommenheiten wie zu wenig Liebe, Geduld usw. sind auch eine Verfehlung (V. 
2a). 

 
7. David erwähnt in Ps 51,7 eine andere Kategorie: Was haben wir seit unserer Geburt?  

Eine sündige Natur, d.h. den ererbten Hang zum Bösen und selbstsüchtige Motive. 
  Wir sind auch ohne Erbschuld (die gibt es nicht) von Geburt an 
erlösungsbedürftig. 

 
II. Die Gerechtigkeit Christi als Kleid 
1. Wie können wir angesichts der Vielfalt von Sünde vor Gott bestehen? Gar nicht! 

Weshalb reicht Vergebung allein nicht aus? Viele Sünden bemerken wir nicht 
einmal.  
Ps 19,13 Elberfelder Bibel: ”Verirrungen, wer bemerkt sie? Von den verborgenen     
  (Sünden) sprich mich frei.”  Verg. löst auch das Problem der sündigen Natur 
nicht. 

 
2a. Jesaja 64,5: Wie stehen wir vor Gott da? Unrein, beschmutzt, befleckt.  

Selbst unsere guten Taten und unser Gehorsam können nicht vor Gott 
bestehen!  
Wegen unser Natur und Selbstsucht sind auch Gebete, Lob und Anbetung 
sündig. 

b. Was brauchen wir also? - Ein Fleckenmittel oder ein neues Kleid? Ein neues Kleid! 
c. Sacharja 3,1-5: Was zeigt uns dieser Bericht? Der Engel des HERRN, d.h. Christus,  

gibt uns neue reine Kleider. Sie symbolisieren das Gewand der Gerechtigkeit 
Christi. 

 
3. Jes 61,10a: Was ist das Besondere an diesem Gewand der Gerechtigkeit Christi? 
• Gott selbst zieht es uns an so wie Gott Adam und Eva die Röcke von Fellen 

anzog statt der Feigenblätter, die Selbstgerechtigkeit symbolisierten (1.Mose 
3,21). 

• Es bedeckt uns ganz und gar: alle Unvollkommenheiten, auch die sündige 
Natur. 

• Wir können uns darüber freuen und fröhlich sein, weil wir dadurch errettet sind.  
• Christi Gerechtigkeit ist die Quelle der Gewissheit in der Nachfolge Jesu. 

 
4. Wie wirkt es sich auf unsere Stellung vor Gott und auf unsere Gerechtigkeit aus, 

wenn wir eine Sünde begehen? 1.Joh 2,1.2: Wir bleiben ein Kind Gottes. 
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Da Jesus unser Fürsprecher bleibt, bleibt er unsere Gerechtigkeit! Ger. ist eine 
Person! 
Das Gewand der Ger. Chr. bleibt fleckenlos, auch wenn wir mal ungehorsam 
sind! 
Die Beziehung zu Gott muss aber durch Vergebung wieder in Ordnung 
kommen. 

 
5. Wie wirkt es sich das Gewand der Gerechtigkeit Christi auf unser Verhalten aus?  

Verse 3-5: Sinnbildlich färbt es nach innen auf uns ab und verändert uns. 
Als Kinder Gottes werden wir uns dieses kostbaren Gewandes würdig 
verhalten.  
Beispiel: ein Waise wurde als Königskind adoptiert, es verhielt sich bald auch 
so. 

 
6. Wie stehen wir durch das Gewand der Gerechtigkeit Christi vor Gott da?  

Kol 1,21.22.28 wörtlich: ...vollkommen darstellen (Elberf.). Wie stehen wir also 
da?  
Heilig, untadelig, makellos und vollkommen, so wie Christus vor Gott steht.  
Er steht an unserer Stelle, sein vollkommenes Leben gilt für uns. Daher “sollen 
wir uns keine Sorgen darüber machen, was Gott von uns denkt, sondern was Gott 
von Chr., unserem Stellvertreter denkt!” (E. White, SDA Bible Commentary Bd. 3, 
S. 706f.) 

 
7. Welche Einstellung zu Gott müssen wir dabei haben? V. 21: feindlich gesinnt wart. 

Die Kernsünde und jede Rebellion müssen aufgegeben werden. Das Kleid der 
Ger. kann nicht benutzt werden, um Sünde zu decken, die wir kennen und 
praktizieren, aber nicht aufgeben wollen. Dazu: Das Leben Jesu, S. 547 lesen 
(in Zus. S. 4 Mitte). 

    
8. Verse 22.23a: Was ist erforderlich, damit Christus unsere Gerechtigkeit bleibt?  

In der Glaubensbeziehung mit ihm zu bleiben und Christus treu nachzufolgen.  
Vergleichbar einer Ehebeziehung: bei einer Ehekrise wird die Ehe nicht 
aufgelöst, es ist aber Versöhnung erforderlich. Nur ständige Untreue führt zur 
Scheidung.  
Werden wir Jesus untreu, verlieren wir seine Ger. wieder. (Das wird im Gericht 
ents.)  

Rundgespräch: Welche Empfindungen und Reaktionen löst das Wissen bei mir 
aus,  
dass durch die Gerechtigkeit Christi für alle Art von Sünde Vorsorge getroffen 
ist?   
Zur Vorb. des Themas “Wie erlangen wir die Gerechtigkeit Chr.?” Röm Kap. 3 bis 5 
lesen 



Illustration zum Thema NJ 10 
 
 

Definition für Sünde 
 
Übertretung der Gebote Gottes 
in Gedanken, Worten oder Taten 
 
Leben ohne eine lebendige 
Glaubensbeziehung zu Christus  
 
Die Kern-Sünde: Leben aus 
eigener Kraft nach eigener Regie 
 
“Jeder, der die Sünde begeht,  
der begeht auch  
die Übertretung des Gesetzes”  
 

  
Kategorien der Sünde 
 
Rebellion, Auflehnung gegen Gott und 
seinen Willen 
(die willentliche Grundhaltung) 
 
Verfehlung des richtiges Zieles 
trotz bester Absichten, 
Abkommen vom Weg 
 
Krümmung, Verkehrung, 
absichtlicher Ungehorsam 
 
Begriffe im Neuen Testament: 
Gesetzlosigkeit 
Ungerechtigkeit = Unrechtstat 
Übertretung des Gesetzes 
 
Unvollkommenheiten wie  
zu wenig Liebe, Geduld usw. 
 
Unsere sündige Natur:  
der ererbte Hang zum Bösen  
und selbstsüchtige Motive 
 
Gute Taten, Gehorsam,  
Gebete, Lob und Anbetung Gottes 



  
Das Gewand (Kleid) 
der Gerechtigkeit Christi 
 
Gott selbst zieht es uns an 
 
Es bedeckt uns ganz und gar 
 
Wir können uns darüber freuen und 
fröhlich sein 
 
Es bleibt fleckenlos, auch 
wenn wir mal ungehorsam sind 
 
Es färbt nach innen auf uns ab 
und verändert uns 
 
Wir stehen heilig, untadelig, makelos 
und vollkommen vor Gott 
 
Wir stehen vor Gott wie 
Jesus Christus vor Gott steht 
 
Die Kernsünde und jede Rebellion 
müssen aufgeben werden 
 
Wir müssen Jesus treu nachfolgen 
 


